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Die in Süden Londons beheimatete Band ALABAMA 3 hat mit 
'Step 13' den Titel ihr dreizehntes Album nicht nur angepasst, 
sondern nun auch veröffentlicht. Seit einem guten 
Vierteljahrhundert ist die Band aus Brixton unterwegs. Auf 
ihren bisherigen zwölf Alben gibt es Musik, die sie selbst als 
'Country-Acid-House-Gospel' bezeichnen, auf die Lauscher. Mal  
hören, was sich hinter ihrem selbst-empfundenen Genre 
versteckt.  

Während ROB SPRAGG in seinen Gesangsvorträgen auf den 
ehemaligen US-Präsi TRUMP, auf die Klimakrise oder 
Drogenhandel eingeht, erschallt die Vermischung ihrer 
instrumentalen Klangfundamente überraschenderweise im Stil 
von brauchbarer Disco-Tanzmusik mit Techno-Klängen.

Auch wenn die ALABAMAs hier und da mit leichten Zutaten 
von Blues, Country oder Jazz versuchen spektakulär zu wirken, 
so ganz kann ich mich nicht an ihrem musikalischen Konzept 
erwärmen. 



Dafür spiegelt sich die Platte gut partytauglich wider. Kann 
nebenbei auch als nicht allzu anspruchsvolle Hintergrundmusik 
dienen. Sicherlich auch Gründe, warum die Songs von 'Step 13'
nicht übermäßig aufwendig arrangiert wurden.

Frontmann SPRAGG, oft im Sprechgesang zu hören, 
präsentiert sich am besten, wenn er sich ab Mitte des Albums 
(„If They Ring Your Bell”) größtenteils als 'echter' Rocksänger 
agiert. 

So lässt sich die CD prima in zwei Hälften aufteilen, Teil eins - 
na ja, Teil zwei - okay. 

Letztlich werden hier überwiegend Musikliebhaber von Disko-
klängen angesprochen. Fans, von stampfenden Drum-Sounds 
nach vorn getriebene Partymusik, die ein wenig an die der 
Schweizer Kultband YELLOW erinnert. Wer sich gern von dieser
Kunstform berieseln lassen möchte – bitteschön. 

Line up:
Rob Spragg (vocals)
Steve Finnerty (guitar)
Mark Sams (guitar)
Nick Reynolds (harmonica)
Orlando Harrison (keyboards)

Setliste:
01. Whacked 
02. Yolanda  
03. The Lord Stepped (Taking Back Control) 
04. Petronella Says 
05. Rise Up Brother Rise  
06. Tranquilize Yourself Britannia  
07. If They Ring Your Bell 
08. Everytime I See A River 
09. Night Tripper In The Traphouse 
10. Somebody Somewhere 
11. Lifted
12. They Shoot Horses 
13. Song For Aubrey  


